
B E R U F S F I N D U N G  U N D 
A R B E I T S E R P R O B U N G

Dauer: 14 Tage

Das Berufsförderungswerk München

Das BFW München ist eine gemeinnützige und überbetrieb-
liche Einrichtung der beruflichen Rehabilitation mit dem 
Hauptsitz in Kirchseeon und mehreren Geschäftsstellen im 
südbayerischen Raum.

Wir sind spezialisiert auf die berufliche Bildung und die 
Teilhabe am Arbeitsleben von Menschen mit besonderem 
gesundheitlichen und/oder sozialen Unterstützungsbedarf. 
Das vielfältige Bildungsangebot unserer Geschäftsstellen 
orientiert sich an den speziellen Bedürfnissen des regionalen 
Arbeitsmarktes. Unsere Außenstellen akquirieren Arbeitsplätze 
dort, wo die Rehabilitandinnen und Rehabilitanden leben und 
arbeiten möchten – arbeitsmarktgerecht und wohnortnah. 

Unser Unternehmensziel ist die berufliche (Neu-)Orientierung 
und die dauerhafte Wiedereingliederung von Rehabilitandin-
nen und Rehabilitanden in Arbeit, Beruf und Gesellschaft. 

Dieses Ziel erreichen wir durch:
 ■ Unterstützung bei der Auswahl eines geeigneten Berufsziels
 ■ handlungsorientierte Unterrichtsmethoden
 ■ sozialpädagogisch ausgerichtete Lehrgangsbetreuung
 ■ begleitete Praktika
 ■ Unterstützung bei der Akquise eines Arbeitsplatzes
 ■ behindertengerechte bauliche und technische Vorkehrungen

Ihr Weg zu uns
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Berufsförderungswerk München  
gemeinnützige Gesellschaft mbH
Moosacher Straße 31
85614 Kirchseeon
Telefon 0 80 91/51-0
Telefax 0 80 91/51-10 00
info@bfw-muenchen.de www.bfw-muenchen.de

Für eine starke Zukunft!
Assessment · Qualifizierung · Integration

Anreise mit dem Auto:
Sie kommen über die B 17, 
nehmen Sie die Ausfahrt Eich-
leitnerstraße und fahren Sie 
Richtung Stadtmitte. Biegen 
Sie nach etwa 500 m rechts 
in die Memminger Straße ein. 
Sie finden uns auf der linken 
Straßenseite. 

Anreise mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln:
Sie sind am Hauptbahnhof 
Augsburg angekommen, 
nehmen Sie den Fußweg zum 
Königsplatz (etwa 5 Minuten). 
Steigen Sie anschließend in die Straßenbahn Linie 1 Richtung 
Göggingen und an der Haltestelle Polizeipräsidium wieder aus. 
Gehen Sie die Schertlinstraße entlang und biegen Sie dann in 
die erste Seitenstraße rechts ab. 
Wenn Sie sich am DB-Haltepunkt Augsburg Morellstraße 
befinden, nehmen Sie den Stadtbus Linie 35 und steigen an der 
Haltestelle Memminger Straße wieder aus. Das BFW befindet 
sich direkt an der Haltestelle.
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Wir sind Partner in der Arbeitsgemeinschaft  
Deutscher Berufsförderungswerke:

Geschäftsstelle Augsburg

Berufsförderungswerk München  
gemeinnützige GmbH 
Geschäftsstelle Augsburg
Memminger Str. 6 · 86159 Augsburg
Telefon 080 91 / 51 46 30
Telefax 080 91 / 51 46 39
Email: info.augsburg@bfw-muenchen.de
Internet: www.bfw-muenchen.de
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Angebot und Zielgruppe
 ■ Sie konnten sich bisher noch für keinen Beruf entscheiden?
 ■ Sie haben Bedenken bezüglich Ihrer Eignung für einen  

angedachten Beruf?

Dann sind Sie bei uns richtig. Wir beraten, unterstützen und 
begleiten Sie bedarfsgerecht auf dem Weg in Ihre berufliche 
Zukunft.

Die Berufsfindung und Arbeitserprobung (BF/AP) wird durch-
geführt, wenn sich die Teilnehmerinnen und Teilnehmer trotz 
intensiver Beratung für keinen Beruf entscheiden können 
oder wenn Zweifel an der Motivation und Eignung für einen 
bestimmten Beruf bestehen. 

Wir werden gemeinsam mit Ihnen Ihre beruflichen Alternati-
ven und möglichen Integrationsziele abklären. Weiterhin wer-
den wir überprüfen, ob Sie die theoretischen und praktischen 
Anforderungen von verschiedenen Berufen bewältigen können 
und über die gesundheit lichen Voraussetzungen verfügen.

Ziele der Erprobung
Sie sollen sich für den richtigen Beruf entscheiden. Die 
Rahmen bedingungen für die richtige Selbsteinschätzung 
schaffen wir, indem wir Ihre eigenen Stärken herausfinden. 
Aufbauend auf Ihren Neigungen und Eignungen werden wir 
Ihnen helfen, den richtigen Beruf zu finden.

Arbeitsfelder und Aufgabenbereiche
Jede Teilnehmerin und jeder Teilnehmer muss seine Stärken 
selbst erfahren und kennenlernen, um zu einer realistischen 
Selbsteinschätzung zu kommen. 

Wir können dabei nur die Rahmenbedingungen schaffen,  
in denen dies leichter möglich ist. Offenheit, Transparenz 
und Akzeptanz sowie Information und teilnehmerorientierte 
 Erprobungsmöglichkeiten stehen hierbei im Vordergrund.

Ablauf
Je nach Interesse und Fragestellungen können verschiedene 
Berufsfelder praktisch erprobt werden.

 ■ Arbeitsmedizinische Untersuchung und Begutachtung
 ■ Psychologisches Einzelgespräch
 ■ Erklärung der verwendeten psychologischen Tests
 ■ Psychologische Tests zur Begabungsstruktur
 ■ Kenntnisprüfung in Deutsch und Rechnen
 ■ Berufskundliche Information
 ■ Praktische Erprobungen
 ■ Kennenlernen und Erleben der verschiedenen Ausbildungs-

bereiche
 ■ Information über finanzielle und rechtliche Aspekte der  

Umschulung

Zum Ende der Maßnahme findet ein ausführliches 
Abschluss gespräch statt. Hier werden nochmals alle Er-
gebnisse gemeinsam betrachtet und mit Ihnen denkbare 
Wege für die weitere Rehabilitation erarbeitet.
Nach Ende der Maßnahme erhält der Leistungsträger einen 
ausführlichen und aussagekräftigen Ergebnisbericht.

Dauer
Die Berufsfindung und Arbeitserprobung dauert insgesamt 
zwei Wochen.

Ausbildungszeiten
Montag bis Donnerstag: 8:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 8:00 – 13:00 Uhr

Förderung
Die Maßnahme kann nach SGB III gefördert werden. 

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne.

Aufbau der Erprobung
Die richtige Berufswahl ist von entscheidender Bedeutung.  
Um Ihre Akzeptanz für eine neue berufliche Tätigkeit zu 
erreichen, ist im Vorfeld die Abklärung Ihrer Neigungen und 
Eignungen erforderlich.

Ihre individuellen Neigungen setzen sich zusammen aus:

Ihre individuellen Eignungen setzen sich zusammen aus:

Die Berufsfindung und Arbeitserprobung (BF/AP) beinhaltet 
psychologische Testungen und praxisorientierte Erprobungen. 
Weiterhin werden berufskundliche und integrationsorientierte 
Beratungen sowie  ergänzende psychologische Beratungen 
und medizinische Untersuchungen durchgeführt.

Interessen

Vorlieben
Erwartungen

Berufliche
Motivation

Körperliche
Belastbarkeit

Kognitive
Fähigkeiten

Gesund heitliche 
Situation

Praktische
Fertigkeiten


